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1x1 der Facilitated Communication (Ausbildungsmodule FC) 
Die Module A, B & C bauen inhaltlich aufeinander auf und vermitteln die theoretischen und praktischen Grundlage zur Anwendung von FC. 
Modul A kann auch als Informationsveranstaltung unabhängig von diesem Ausbildungsmodul besucht werden. Der verantwortungsvolle 
Einsatz von FC in der Praxis bedingt jedoch die Besuche der Module B und C, sowie kontinuierliche Praxisbegleitung und 
Videodokumentation. 
 

Modul A (Grundlagen) 
14 Zeitstunden  
 

Inhalte: 
- Kommunikation und 

Kommunikationsbeeinträchtigung 
- Das Konzept der Unterstützten 

Kommunikation (UK) 
- Was ist FC? Vorstellung 

unterschiedlicher FC-Modelle (u.a. 
WOCE, EFCIC) 

- Vorstellung der eigenen 
Vorgehensweise in der Arbeit mit 
FC (Zugang zu Lernen und 
Kommunikation) 

- Geschichtlicher Exkurs: Rosemary 
Crossley 

- Anforderung an die Stützperson 
und die Arbeit mit FC 

- Manipulation & Einflussnahme Teil 1
- Die körperliche Stütze: 

verschiedene Herangehensweisen  
- Ausblenden als Zielsetzung von FC 
- Diagnostik Teil 1: Stützbedarf und 

Minimalstütze 
 

Videodarstellung der eigenen Arbeit ist für 
die Teilnehmer freiwillig! Ein UK-
Einführungskurses ist spätestens bis 
Beginn des Moduls B zu besuchen. 

Modul B (Aufbau) 
14 Zeitstunden 
 

Inhalte: 
- Zeigen ohne körperliche Stütze: 

Möglichkeiten und Gestaltung von 
Arbeitsmaterialien 

- Umsetzung des vollständigen 
Ausblendens der körperlichen 
Stütze 

- Reflektion der eigenen Arbeit 
(Falldarstellung per Video) 

- Manipulation & Beeinflussung Teil 2 
- Diagnostik Teil 2 
- Hinweise und Übungen zur 

Videoarbeit (praktische Aspekte und
Möglichkeiten der Auswertung) 

 
 
 
 
 
 
 
Videodarstellung der eigenen Arbeit ist für 
die Teilnehmer verpflichtend! 
 
 
 
 
 
 
 

Modul C (Praxis) 
14 Zeitstunden 
 

Inhalte: 
- intensive Darstellung und Reflektion 

der eigenen Arbeit mittels 
Falldarstellungen & Video 

- Anleitung bei persönlichen 
Fragestellungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Videodarstellung der eigenen Arbeit ist für 
die Teilnehmer verpflichtend! 

Von Theorie zur Praxis: 
 – praktische Arbeit mit FC – Praxisbegleitung – Videodokumentation der eigenen FC-Arbeit 


